
Resilienz, (psychische) Gesundheit, die geopolitische Lage und Klima- und
Umweltkrisen sind Themen, die Sie beschäftigen? Dann laden wir Sie herzlich ein
zum 1. Netzwerktreffen „Psychische Gesundheit an Schulen in Zeiten multipler Krisen
stärken“ am 23. September 2026.

Viele Menschen, die im Bereich Schule arbeiten, sehen die hohen Belastungen,
denen Schülerinnen und Schüler ausgesetzt sind und fragen sich, wie sie diese
unterstützen können. Zu den Sorgen im direkten Schul- oder Familienalltag, wie
Leistungsdruck, Mobbing oder Stress der Eltern, kommen Sorgen um die
geopolitische Lage und um eine sichere Zukunft hinzu. Mehr als 50 Prozent der
Jugendlichen in Deutschland sorgen sich aufgrund des Klimawandels um die Zukunft
(König et al. 2025). Neben der Familie ist die Lebenswelt Schule das wichtigste
Setting, um psychische Gesundheit von Schüler*innen angesichts dieser Krise(n) zu
stärken.

Im Rahmen einer Bedarfsanalyse im Projekt SKILL  “Schulungsformate und
Kompetenzen In der Lebenswelt Schule und für Lehrkräfte - im Kontext von psychischer
(und planetarer) Gesundheit”, welches wir im Auftrag der Stiftung Gesundheitswissen
durchführen, wurde deutlich, dass es
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zahlreiche Projekte für Schulen zur Förderung der psychischen
Gesundheitskompetenz und rund um Planetary Health gibt,

noch häufig ungenutzte Potenziale mit Blick auf Bekanntheit und
Integration in die Praxis bestehen,

viele Akteur*innen aus einer persönlichen Betroffenheit heraus hoch
motiviert sind einen Beitrag zur Bewältigung zu leisten und
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es gleichzeitig einen großen Bedarf an Vernetzung und gegenseitiger
Unterstützung gibt, um gemeinsam an den Themen rund um (psychische)
Gesundheitsförderung in der Lebenswelt Schule im Kontext multipler
Krisen zu arbeiten.
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Psychische Gesundheit in Zeiten
multipler Krisen stärken - 
eine Veranstaltung für Akteur*innen
im Setting Schule

Einladung zum Netzwerktreffen:

Worum geht es?
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Wann? Wo?

Wer?Was?

Lehrkräfte
Schulsozialarbeiter*innen 
Schulpsycholog*innen 
Schüler*innen 
Didaktiker*innen in der Aus- und
Fortbildung von Lehrkräften 
weitere Akteur*innen in der
Lebenswelt Schule
Wissenschaftler*innen

Begrüßung durch KLUG und
Stiftung Gesundheitswissen
Impuls „Psychische Gesundheit
von Schüler*innen“ von Prof. Julia
Asbrand
Statement von
Schüler*innenvertretung
(angefragt)
Resilienzstärkung mit Lea Dohm
Projektvorstellung im Rahmen des
Marktes der Möglichkeiten

Online, Anmeldung hier über Zoom23. September, 15:30 – 17:00 Uhr

Wenn Sie ihr eigenes Projekt im Rahmen des Marktes der Möglichkeiten vorstellen
wollen, nehmen Sie bitte im Vorfeld Kontakt mit uns auf unter schule@klimawandel-
gesundheit.de

Gerne können Sie die Einladung an interessierte Personen weiterleiten!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und verbleiben
mit herzlichen Grüßen

Dr. Marischa Fast, Felix Bitter und Johanna Weis
für KLUG – Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V.

Interesse?

“Es wäre sicherlich sinnvoll, wenn Schulen
insgesamt, also innerhalb einer Kommune
zusammenarbeiten würden, dann könnte

man sicherlich eine ganze Menge erreichen.” 
- Interview mit einer Lehrkraft

Zur Vernetzung, zum Austausch über bestehende Projekte und zum kollektiven
Empowerment möchten wir Sie daher herzlich zum 1. Netzwerktreffen „Psychische

Gesundheit an Schulen in Zeiten multipler Krisen stärken“ einladen!

“Also persönlich würde ich sagen, Klima, Umwelt
und mentale Gesundheit gehören elementar
zusammen. Ich glaube, dass das ein totaler

Fehler ist, dass wir immer von Klimaschutz reden
und nicht von Menschenschutz. Also ich glaube,
dass wir das total anders vermitteln müssen.” 

- Interview mit einer Lehrkraft

https://us02web.zoom.us/meeting/register/YOwvprSJQN-TqU9_4DdTQw
mailto:schule@klimawandel-gesundheit.de
mailto:schule@klimawandel-gesundheit.de
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